
Selbsterklärung zur Kontaktnachverfolgung bei der Teilnahme am
Erörterungstermin, 4. November 2021 ab 10:00 Uhr

Bedingt durch die Corona-Pandemie bitten wir Sie, diese Selbsterklärung auszufüllen und bei
Zutritt zur Salierhalle in Bad Dürkheim unaufgefordert vorzulegen. Eine Teilnahme an dem
Erörterungstermin ohne dieses Formular ist nicht gestattet.

Am Erörterungstermin zum Planfeststellungsverfahren für die Gradientenverbesserung der K2 im
Zuge der Erneuerung einer Eisenbahnüberführung bei Dackenheim nehme ich teil als:

� Einwenderin/Einwender; Betroffene/Betroffener

� Vertreterin/Vertreter eines Trägers öffentlicher Belange (Bezeichnung angeben)

_________________________________________________________

� Vertreterin/Vertreter einer Naturschutzvereinigung (Bezeichnung angeben)

_________________________________________________________

Sollte unter den Teilnehmern des Erörterungstermins ein Corona-Fall eintreten und daraus folgend
eine Kontaktnachverfolgung notwendig werden, bin ich wie folgt erreichbar:

Name, Vorname

Adresse

PLZ und Ort

Telefonnummer

E-Mail (freiwillige Angabe)

Ich versichere, dass diese Angaben wahrheitsgemäß und vollständig sind. Mir ist bekannt, dass

ich ordnungswidrig handle, wenn ich fahrlässig oder vorsätzlich eine unrichtige Selbstauskunft

erteile oder ein unrichtiges Testergebnis bestätige.

Ort, Datum Unterschrift

Wir sind gemäß der aktuellen Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz verpflichtet, die obigen Daten zu erheben. Die Daten werden

im Falle einer bestätigten Infektion an die zuständigen Gesundheitsämter zur Kontaktnachverfolgung übermittelt. Nach Ablauf von vier Wochen ab Beginn

des Erörterungstermins werden die Daten gelöscht. Die Bestimmungen der Art. 13 (Informationspflicht), Art.15 (Auskunftsrecht), Art. 18 (Recht auf

Einschränkung der Verarbeitung) und Art. 20 (Recht auf Datenübertragbarkeit) Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) finden keine Anwendung.


